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Deutſches Reich
Berlin 14 April Officiös Die Frage ob den Ge

jchts vollziehern der Charakter beſoldeter unmittelbarer
Staatsdiener im Sinne des Geſetzes vom 11 Juli 1822 beiwohne
iſt neuerdings wiederholt zum Gegenſtande eingehender Erwägungen
emacht und nunmehr von den Miniſtern des Jnnern der
inanzen und Juſtiz in bejahendem Sinne beantwortet worden

Es iſt hierbei die den Gerichtsvollziehern auf Grund geſetzlicher
Vorſchriften durch die Gerichtsvollzieherordnung zugewieſene Ge
ſammtſtellung insbeſondere aber in Betracht gezogen daß ſie für

ewiſſe von Amtswegen angeordnete Amtshandlungen eine viertel
ährlich als Pauſchquantum feſtzuſetzende Entſchädigung aus der
Staatskaſſe beziehen und ihnen ein Mindeſteinkommen ſowie der
Genuß einer Penſion von Staatswegen garantirt iſt Auch die
Gebühren für die den Gerichtsvollziehern von den Parteien über
tragenen Amtshandlungen werden jedesmal amtlich feſtgeſtellt
kommen auf das ſtaatlich gewährleiſtete Mindeſteinkommen zur
Anrechnung gehören zu dem penſionsfähigen Dienſteinkommen
und ſind im Stagatshaushalt in Kap 30 Tit 1 als Einnahme
ſowie in Kap 74 Tit 7 bei Beſoldungen als Ausgabe aufgeführt
Die Oberpräſidien ſind angewieſen worden die Frage ob die Be
ſlimmungen des Geſetzes von 1822 auf Gerichtsvollzieher An
wendung finden für die Folge von dem vorbezeichneten Geſichts
punkte aus zu beurtheilen

O Berlin 14 April Von Zeit zu Zeit begegnet man Mel
dungen daß dies oder jenes Laud dem Weltpoſtverein neuer
dings beigetreten ſei dem gegenüber iſt es nicht unintereſſant ſich
zu vergegenwärtigen welche Diſtricte jetzt noch außerhalb deſſelben
ſehen Es ſind nach den neueſten amtlichen Zuſammenſtellungen
in Aſien Anam Cochinchina ausſchließlich der franzöſiſchen
Beſitzungen nebſt Kambodſcha und Tonkin und Siam in Afrika
Ascenſion Capland und Colonie Victoria Natal
St Helenga Tripolis ausſchließlich der Hauptſtadt und
Tunis ausſchließlich der Hauptſtadt und einiger Hafenorte in
Amerika Bolivia Coſta Rica und Nicaragua mit
Mosquitia in Auſtralien Weſtauſtralien Südauſtralien
Victoria Neu Südwales Queensland NeuſeelandVandiemens land Tasmania Samo Schiſffer Jnſeln und
die übrigen Jnſeln Auſtraliens ausſchließlich der franzöſiſchen
und unter dem Schutze Frankreichs ſtehenden

l neuerdings eingegangenen amtlichen Mittheilung
iſt der Termin für Eröffnung der zu Madrid ſtattfindenden
Ausſtellung von Erzeugniſſen des Bergbaues der
Hütteninduſtrie der Stein Thon und Glasfabri
kation anderweit auf den 1 April 1883 und der Schlußtermin
für die Zulaſſung von Ausſtellungsgegenſtänden auf den 15 Febr
deſſelben Jahres feſtgeſetzt worden

Ausland
Einem ſüdſlaviſchen Blatte zufolge betrachtet man in

der Herzegowina die letzte Verordnung der Landes
regierung in Serajewo bezüglich der Wiederaufnahme der
Bodencultur als eine ſtillſchweigende Amneſtie Jene Jnſur
genten welche auf Grund dieſer Verordnung zurückkehren und
ruhig ihren Grund bearbeiten werden von den Behörden in
keiner Weiſe beanſtandet Seit den letzten Niederlagen ſtellen
ſich übrigens wie gemeldet wird die Jnſurgenten nirgends
mehr den Truppen entgegen ſondern fliehen überall höchſtens
überfallen ſie ileine Provianttransporte

Der Polit Correſp zufolge ſieht man im nächſten Monat
in Kopenhagen der Ankunft hoher Gäſte entgegen Zu
gleich mit dem König von Griechenland welcher mit ſeiner
Gemahlin und den Prinzen zum Sommeraufenthalte erwartet
wird werden auch der Prinz und die Prinzeſſin von Wales
ſowie der Prinz und die Prinzeſſin von Hannover dort ein
treffen Die Hoffnung daß auch Kaiſer Alexander mit ſeiner
Gemahlin während der Anweſenheit der genannten Mitglieder
rer däniſchen Königsfamilie zu mehrtägigem Aufenthalte dort

henen c enene

l69 Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung
Sie glauben nun nicht mehr an ſeine Schuld fragte

Bruno als der Jntendant mit hoch erhobenem Haupte das
Zimmer verlaſſen hatte

Es lag ein leiſer Vorwurf in dem Tone in dem er dieſe
Frage ausgeſprochen hatte ein Vorwurf der nicht ſo ganz

tie war und darum auch Conmteſſe Cecile peinlich
erührteSt ſchlug die dunklen Augen zu ihm auf und ein ſchmerz

lich wehmüthiges Lächeln irrte flüchtig um ihre Lippen
Und Sie glauben nicht an ſeine Vertheidigung er

widerte ſie
Nein gnädiges Fräulein ſo ehrlos und verworfen auch

jener Mann ſein mag der die Anklage erhoben hat ſchenke
ich doch in dieſer Angelegenheit ſeinen Worten mehr Glauben
als denen des Jntendanten denn ſie tragen den Stempel der
Wahrheit Was auch hätte ihn veranlaſſen können ſolche
Lüge zu erſinnen um einen Mann anzugreifen der in keiner
Weiſe ihm feindlich gegenüberſteht

Jn Schweigen verſunken blickte Comteſſe Cecile ſinnend vor
ſich hin die Gründe die der Rittmeiſter für ſeine Behaup
tungen anführte mußten ihr einleuchten es wäre nutzloſe
Mühe geweſen ihre Wahrſcheinlichkeit beſtreiten zu wollen

Dieſes unſelige Document ſagte ſie nach einer langen
Pauſe mit einem tiefen und ſchweren Athemzuge Hätte
mein guter Vater ſich niemals auf den böſen Handel ein
gelaſſen der ihm uud mir nur Sorge und Gram bereitet
hat und deſſen Conſequenzen eine Reihe von er
waren Was ſoll ich nun thun Soll ich mit dieſen ehr
und gewiſſenloſen Menſchen die vor keinem Verbrechen zurückſhreen um das Erbe meiner Väter kämpfen Wohl müßte

ich es aber ich vermag es nicht meine Kraft und mein Muth
reichen dazu nicht aus und ich finde ja auch keine Waffe
mit der ich dieſen Kampf aufnehmen und durchführen könnte

Den Muth dürfen Sie auch jetzt noch nicht verlieren,
warf Bruno leiſe ein

Jch frage Sie noch einmal was ſoll ich thun fuhr ſie
fort und ihre ſchönen Augen ruhten dabei voll ruhiger Er
wartung auf ihm Sie ſagen ja ſelbſt daß Dutour das
Document dem Chevalier verkaufen werde jene beiden Briefe
auf die ſich noch ein Proceß begründen ließe ſind ebenfalls
vernichtet ich habe keine Luſt einen Kampf zu beginnen wenn
ich mit Sicherheit vorausſehe daß 2 in ihm unterliegen
muß Mir bleibt als letztes Aſyl das Kloſter Dieu le veut
ſei es denn kein Vorwurf und keine Klage ſoll mehr über
meine Lippen kommen

1 Beilage zu Nr 89 der SaaleZeitung
eintreffen werde iſt noch nicht aufgegeben Von Kopenhagen
aus wird ſich dann König Georg von Griechenland nach
Moskau begeben um der Krönung Kaiſer Alexanders III bei
zuwohnen

D

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Erfurt 13 April Der Magiſtrat unſerer Stadt hat ſich
jetzt veranlaßt geſehen zur Berichtigung vielfach verbreiteter irriger
Auffaſſungen über die Vermögenslage und die Communal
ſteuerverhältniſſe der Stadt Erfurt eine amtliche Bekannt
machung unter ſpecieller Darlegung der betreffenden Verhältniſſezu ſten welcher wir entnehmen 1 Zur Befrie
digung der außerordentlichen Bedürfniſſe der Stadtgemeinde haben
im Laufe der letzten 10 Jahre 4,888,370 M verausgabt werden
müſſen Die Verausgabung iſt für durchweg nothwendige reſp
dringliche Zwecke erfolgt Jnsbeſondere ſind aufgewendet a für
den Bau des neuen Rathhauſes 870,100 b für den Neubau
eines Schulhauſes und für den Umbau zweier Gebäude zu Schul
8857 247,970 M e für die ſtädtiſche Waſſerleitung 1,653,840 M

für die Kanaliſirung der Stadt 337,380 e für den Neubau
des ſtädtiſchen Schlachthauſes 407,300 für den Ankauf von
Gebäuden und Grundſtücken insbeſondere des ehemaligen Feſtungs
terrains 515,180 g zur Tilgung der älteren Stadtſchulden
363,650 h für Neupflaſterung von Straßen Herſtellung von
Trottoiren Bau von Brücken Herſtellung Verbreiterung und
Verbeſſerung von Chauſſeen Wegen c 492,950 M 2 Die vor
gedachten außerordentlichen Ausgaben konnten ſelbſtverſtändlich
nicht aus den Einnahmen der laufenden Verwaltung gedeckt werden
es mußte daher die Beſtreitung derſelben theils aus dem vor
handenen ſtädtiſchen Kapitalvermögen theils durch Aufnahme von
Anleihen erfolgen Letztere betrugen am Schluſſe des Jahres
1880/81 2,623,325 M gegen 426,770 M im Jahre 1871
Dieſes Anwachſen der ſtädtiſchen Schuld entſpricht den Verhält
niſſen der meiſten größeren preußiſchen Städte Die geſammte
Schuld wird aus den Einnahmen des Waſſerwerks und des
Schlachthauſes ſowie aus den ZinsgewinnUeberſchüſſen der

J a und amortiſirt ſo daß zu dieſemZwecke die Steuerkraft der Bürgerſchaft nicht in Anſpruch ge
nommen zu werden braucht 3 Trotz der großen außerordentlichen
Ausgaben der letzten 10 Jahre hat das ſtädtiſche Kapitalvermögen
nur um 93,030 M abgenommen Daſſelbe betrug im Jahre
1871 609,070 M und im Jahre 1880/81 516 04 M Da
gegen hat das Geſammtvermögen der Stadtgemeinde in derſelben
Zeit um 3,248,856 M und der Ertrag deſſelben um jährlich
77,485 M e Nach einer überſchläglichen mäßigen
Schätzung betrug der Werth des geſammten ſtädtiſchen Ver
mögens im Jahre 1880/81 9,328,954 M 4 Die Steigerung
der laufenden d der ſtädtiſchen Verwaltung iſt bei der
Stadt Erfurt ebenſo wie anderwärts vorzugsweiſe hervorgerufen
durch die unvermeidliche Vermehrung der Koſten für die allge
meine Verwaltung für die Schul und Armenverwaltung Bei
dieſen Verwaltungszweigen haben ſich in den letzten 10 Jahren
die Ausgaben und zwar a bei der allgemeinen Verwaltung
theils durch die gebotene Erhöhung der Gehälter der Beamten
Pes durch die nothwendig gewordene Vermehrung des Beamten

erſonals um 115 Proc b bei der Schulverwaltung hauptſächlich
er den Wegfall des Schulgeldes in den Volksſchulen

durch Vermehrung der Schulklaſſen und durch Erhöhung der
Lehrergehälter um 125 /3 Proc e bei der Armenverwaltung
durch die geſtiegene Zahl der Armen und ſtädtiſchen Pflegekinder
in Folge Zu,ugs eines zahlreichen Proletariats vom platten
Lande und durch die nothwendig gewordene Erhöhung der Almoſen
und Pflegegelder um 99 Proc erhöht 5 Die Communalſteuern
der Stadt Erfurt ſind zwar gegen früher ſehr erheblich geſtiegen
haben jedoch im Vergleich zu denen der anderen größeren Städte
Preußens noch keineswegs eine ungewöhnliche Höhe erreicht Jm
Jahre 1880/81 wurden an Communalſteuern 166 Proc Zuſchlag
zur Staats Klaſſen und klaſſificirten Einkommenſteuer 45 Proc
Zuſchlag zur Staats Gebäudeſteuer erhoben während nach dem
von dem Wirklichen Geheimen Ober Regierungsrath und

16 April 1882
Rath und vortragenden Rath im Miniſterium des Jnnern von
den Brinken in neueſter Zeit herausgegebenen Werk Die
Belaſtung der preußiſchen Städte und Landgemeinden mit
directen Staatsſteuern Gemeindeabgaben und ſonſtigen Corpo
rationsabgaben im Jahre 1880/81 überhaupt in Preußen vor
handen waren
221 Städte welche 150 bis 200 Proc Zuſchläge zur Klaſſen
129 200 300 u klaſſificirten Ein49 über 300 kommenſteuer313 a bie h e Zuſchläge zur Staats252 r 1 50 bis 100 n Höu V216 4 äber 100 Gebäudeſteuer
196 r bis zu 50 r37 W u bis Zuſchläge zur Staats55 150 4 200 7 Grundſteuer
36 i170 II t zu 1795 50 bis 100 Zuſchläge zur Staats
41 10 150 Gewerbeſteuer18 über 150erhoben haben Nach dem Geſammtbetrage der Gemeindeabgaben

pro Kopf der Bevölkerung waren im Jahre 188081 von den im
Preußiſchen Staate vorhandenen 68 Städten über 20,000 Ein
wohner 36 höher wie die Stadt Erfurt beſteuert während letztere
der Einwohnerzahl nach die 21 Stelle im Preußiſchen Staate
einnimmt

J Torgau 14 April Der auf die Zeit pro 1 April 188283
feſtgeſtellte Kreishaushaltungsetat des hieſigen Kreiſes
balancirt in Einnahme und Ausgabe mit M 45,400 Die Ein
nahme beſteht im Hauptet at u A aus Erlös für verkaufte
Jagdſcheine M 1560 Rückeinnahme auf vorſchußweiſe gezahlte
Jrrenunterhaltungskoſten aus dem Jahre 1881 M 866 Steuer
zuſchläge zur Deckung des Deficits in Höhe von S Proc der
Klaſſen und klaſſificirten Einkommenſteuer und Al Proc der
Grund Gebäude und Gewerbeſteuer mit Ausſchluß der Hauſir
gewerbeſteuer nach Maßgabe des Kreistagsbeſchluſſes vom
14 März 1874 M 15,600 von Wehrleuten und Reſerviſten zurück
erſtattete reſp noch zurückzuzahlende Raten auf empfangene
Darlehne M 4476 Der Nebenetat Zuſchüſſe zu den Koſten
der Kreisverwaltung A vom Staate und zwar a feſtſtehender
Zuſchuß M 7905 b aus erſparten Koſten von eingegangenen
Polizeiverwaltungen c M 3509 B von der Provinz Sachſen
zu gleichem Zwecke M 6864 C vom Kreiſe Wittenberg M 22
KoſtenPauſchquantum aus ſtreitigen Verwaltungsſachen M 100
Beſtand aus Vorjahren M 1595 Die Ausgabe imHaupt etat An Koſten der Verwaltung der Provinz Sachſen
einſchließl des Landarmen Verbandes M 8080 für die in den
ProvinzialJrrenanſtalten untergebrachten Geiſteskranken M 3000
für die in Neinſtedt untergebrachten blödſinnigen Kinder M 585
für die in der Taubſtummen Anſtalt zu Halle untergebrachten
Kinder M 207 desgl für die in Barby untergebrachten blinden
Kinder M 112 für Remuneration der Jmpfärzte M 2250
Kommiſſionsgebühren 2c M 45 Militär Erſatzgeſchäft M 216
Botenlöhne M 23 Gehalt des Rendanten M 375 Koſten für das
Denkmal bei Süptitz c M 100 3 z Proc Zinſen des zum
Zwecke einer Beihilfe zum Bau der Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn von hieſiger Sparkaſſe aufgenommenen Darlehns
M 1720 der Sparkaſſe die 12 Rate genannten Darlehns zurück
ezahlt M 2100 für in Bad Elmen untergebrachte ſcrophulöſe
inder M 75 insgemein einſchließl 500 M zur Unterſtützung

bedürftiger Hcehammen M 1545 Nebenetat Kreisausſchuß
Secretär Gehalt c M 2700 Reiſekoſten und Diäten für die
Mitglieder des Kreisauſchuſſes M 1500 Zuſchuß zum Gehalt
des Rendanten M 125 Miethsentſchädigung M 300 Amtsvorſteher
Unkoſtenentſchädigung M 12,000 beſondere Verwendung für
die Amts Verwaltung M 1403
K Bitterfeld 14 April Der hieſige Magiſtrat veröffent

licht einen General Bericht über die Verwaltung und den
Stand der Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Bitter
feld für das Etats Jahr vom 1 April 1880/81 Wir ent
nehmen demſelben Folgendes Die Einwohnerzahl betrug nach
der ſtatiſtiſchen Aufnahme vom 1 December 1880 6531 Seelen

Miniſterial Director Herrfurth und dem Geheimen Regierungs

Das Kloſter Jhr letztes Aſyl erwiderte Brnno mit
vibrirender Stimme Jhr letztes iſt es nicht wenn Sie es
nicht wollen theure Cecile Bleiben Sie bei uns bei mir
und den Meinigen geſtatten Sie mir Jhnen Alles was ich
bin und habe zu Füßen zu legen und um Jhre Liebe zu
bitten Sehen Sie nicht in mir den Feind Jhres Vater
landes Cecile hören Sie nur auf die Stimme des Mannes
der Sie heiß und innig liebt der kein ſüßeres Glück kennt
als Jhr Se ſein eigen nennen Sie durch das Leben geleiten
zu dürfen Bleib bei uns Cecile wir wollen Dir hier eine
neue Heimath bereiten eine Heimath voll Glück und voll
Sonnenſchein

Er war vor ihr auf die Knie niedergeſunken und ihre
beide Hände erfaſſend ſchaute er mit einem flehenden Blick voll
heißer Liebe zu ihr auf

Eine Heimath voll Glück und voll Sonnenſchein wieder
ru ſie leiſe indeß Purpurgluth ihr ſchönes Antlitz über
trömte und Thränen in ihren Augen ſchimmerten Jch
kann s nicht faſſen dieſes Glück deſſen Fülle mich zu erdrücken

droht Liebſt Du mich wirklich Du O ſagmir s noch einmal in Deiner ſüßen Sprache die ja längſt
auch die meine war ſag s mir tauſendmal und ich werde
immer wieder Dich darum bitten

Ja ich liebe Dich Cecile, erwiderte er jauchzend indem
eine Arme ſie umfingen und ſein ſtrahlender Blick ihr tief

in die dunklen Augen ſchaute ich liebe Dich ſo heiß ſo innig
wie nur ein Menſchenherz lieben kann

Sie e Arme um ſeinen Nacken und bot ihm die
ſchwellenden Lippen zum Kuſſe und auch aus ihren Augen
leuchteten Glück und Seligkeit in unſagbarer Fülle

Weißt Du wann meine Liebe zu Dir erwachte fragte
ſie mit einem Lächeln des Glücks auf den Lippen JIn jener
Stunde in der ich Dich zum erſtenmale ſah So ritterlich
wie Du hatte noch kein Mann vor mir geſtanden um ſo
ſchmerzlicher war es mir Deine Hilfe verſchmähen zu
müſſen

Und wenn Du nun mit dieſer Liebe im Herzen die Frau
eines Mannes geworden wäreſt den Du verachten mußteſt
erwiderte er ſie innig an ſich ziehend

Jch wußte ja daß ich ihr entſagen und dem Willen meines
Vaters d fügen mußte Und dann ja dann ſah ich auch
damals in Dir den Feind meines Vaterlandes

Bin ich es heute nicht mehr ſcherzte er
Nein denn in dieſer Stunde iſt Dein Vaterland auch das

meinige gewordenEr inßte ſie wieder aber nach einigen Secunden entwand

ſie ſich ſonft ſeinen Armen
Weißt Du auch daß ich mich fürchte, fragte ſie leiſe
Wovor erwiderte er heiter

darunter 122 Katholiken und 5 Juden Bei der Provinzial

8 ehe Glück iſt zu groß als daß es lange währen
önnte

Glaube nur an die Beſtändigkeit dieſes Glückes und ſorge
nicht weiter unſere Liebe wird es uns wahren

Und Deine Mama
Sie liebt Dich
Segne ſie Gott dafür ſagte Cecile bewegt Jch will

ihr eine gehorſame und liebevolle Tochter ſein und Lucie ſoll
an mir eine treue Schweſter haben Aber das Beſte bin ich
Dir Geliebter meine Liebe ſoll Dir bleiben in alle Ewigkeit
Und nicht wahr wir beginnen keinen Proceß um Mont
beliard fuhr ſie ſchmeichelnd fort mögen die Räuber ſich
i Beute theilen der Gedanke daran ſoll uns keine Stunde
rüben

Einverſtanden erwiderte er Du haſt ja nun eine neue
Kſenats gefunden ſie wird dieſen Verluſt Dich verſchmerzen
aſſen

Und nun zu Deiner Mama ſagte ſie raſch ſich erhebend
ine die Erſte ſein welche von unſerem Glück Kenntniß

erhält

Sie zog haſtig an der Glocke und befahl der Zofe den
Wagen des Hotels vorfahren zu laſſen

Antlitz dann ſchweifte ihr Blick hinüber zu dem Rittmeiſter
und ein verſtändnißinniges Lächeln verklärte ihre Züge

Haben wir hier au
fanden wir doch etwas

ihm keine Thräne nachweinen

hinausgeeilt war

zimmer ging um ſich zur Ausfahrt zu rüſten

mit offenen Armen empfangen

wurde übertraf a die kühnſten Erwartungen Bruno s
Unter heiterem

die erſte

Mearien blickte ihrer r erſtaunt in das glückſtrahlende

das Document nicht gefunden ſo
eſſeres, ſagte ſie heiter nun mag

Schloß Montbeliard vom Erdboden verſchwinden wir werden

Haſt Du s gehört fragte Cecile ſcherzend als Marion

Gewiß und ich kann ihr nur beipflichten, erwiderte er
und ſein leuchtender Blick folgte ihr als ſie nun ins Neben

Eine Viertelſtunde ſpäter rollte die Equipage mit dem
glücklichen Brautpaar von dannen und wie Bruno es voraus
geſagt hatte wurde Cecile von der Generalin und von Lucie

Wenn ſie noch einen leiſen Zweifel hegte ſo mußte er bei
dieſem Empfang ſchwinden die innige und aufrichtige Herz
lichkeit mit der ſie als Tochter des Hauſes aufgenommen

Heplauder unter Scherz und Lachen war
tunde wie im Fluge verſtrichen als der Burſche

Bruno s den Major von Reubendal anmeldete Bruno em
pfing den hageren Herrn in ſeinem Cabinet und bot ihm
einen Seſſel an Jch muß meine Damen entſchuldigen,
ſagte er ſie haben Beſuch

Bitte mein Beſuch gilt diesmal Jhnen allein, unterbra
der Major ihn mit einer ablehnenden Handbewegung

S
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Städte Feuer Societät waren Ende 1880 524 Gehöſte mit
6,336,310 M verſichert Das den Verkehr hemmende Burgthor
welches als Armenhaus diente iſt 1880 abgebrochen und die
vom Juſtiz Fiscus erkaufte ſogen Frohnveſte mit einem Koſten
Aufwande von 8237 M als Armenhaus eingerichtet worden
An directen Steuern kamen im Etatsjahre 1880/81 auf 5722 MEinkommenſteuer 12562 M Klaſſenſterer 6314 M Gewerbe
ſteuer 6859 M Gebäudeſteuer und 2849 M Grundſteuer An
Kreisſteuern waren für daſſelbe Jahr 3986 M zu entrichten
Die in Höhe von 75 ſo der ſtaatlichen Klaſſen und Einkommen
ſteuer ausgeſchriebene Gemeinde Einkommenſteuer ergab den Be
trag von 14,369 M Die Zahl der Stadlverordneten iſt von
12 auf 18 erhöht worden Auf die Stadtſchulden ſind 188081
11,316 M abgetragen worden ſo daß dieſelben ſich auf 25,269 M
ermäßigt haben Als Bauplatz für ein neu zu erbauendes Kreis
Krankenhaus ſind 3 Morgen Land für 8100 M angekauft und
dem Kreiſe unentgeltlich überlaſſen worden Die Kämmerei
kaſſe hatte 188081 94275 M 10 Pf Einnahme und 91884 M
Ausgabe An öffentlichen Schulen ſind vorhanden eine 8klaſſige
Knaben Mittelſchule mit 200 Schülern eine 5klaſſige Mädchen
ſchule mit 266 Schülerinnen und die 10klaſſige Bürgerſchule mit
683 Schülern Das geſammte Schulweſen hat 35,325 M Auf
wand erfordert wovon 18,814 M durch das erhobene Schul
geld und 1220 M durch andere Einnahmen gedeckt 15,291 M
aber aus der Kämmereikaſſe zugeſchoſſen worden ſind Das
Armenweſen hat 3295 M Zuſchuß erfordert Der Einlage
Beſtand der am 1 Juli 1879 gegründeten ſtädtiſchen Sparkaſſe
betrug Ende 1880 79,212 W

Schafſtädt 13 April Geſtern iſt das frühere Chauſſee
haus an der Straße nach Merſeburg vom Herrn Landes Bau
inſpector Roſe aus Weißenfels an den Rentier Auguſt Meiſel
hier welcher daſſelbe für den Preis von 4100 M erworben hat
übergeben worden Letzterer will das Grundſtück wie ich höre
zu einem für arme Leute wohlthätigen Zweck verwenden

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch
Penſionirung des bisherigen Jnhabers wird die Pfarrſtelle zu
Bethau mit Filial Naundorf Diöces Prettin zum 1 Juli cr
vacant Beide Gemeinden ſtehen unter königlichem Patronat und
gewährt die Pfarrſtelle excl Wohnung ein Einkommen von
ca 4168 wovon 8 Jahre lang an den Penſionsfonds der
Landeskirche eine jäbrliche Pfründenabgabe von 1146 M abzu
führen iſt Zur Stelle gehören zwei Kirchen Die Beſetzung
erfolgt diesmal durch das Conſiſtorium der Provinz Sachſen mit
Concurrenz der Gemeindewahl Durch Verſetzung ihres bis
herigen Jnhabers iſt die unter Privatpatronat ſtehende Pfarr
ſtelle zu Droyßig Ephorie Liſſen vacant geworden Mit der
Stelle iſt ein jährliches Einkommen von ca 1940 M excl
Wohnung verbunden und gehören zu derſelben zwei Kirchen
Der Anteceſſor bezog außerdem aus königl Kaſſe pro anno eine
perſönliche Zulage von 450 M für die von ihm verſehenen pfarr
amtlichen Dienſte an den dortigen Erziehungs Anſtalten

Bernburg 12 April Als Beitrag zur Reform deshöheren Sch ulweſens iſt vom Miniſterium des Jnnern die
Verfügung erlaſſen worden daß die unteren Klaſſen der neuen
Realſchulen zu Deſſau und Bernburg Sexta und Quinta con
form denjenigen der Gymnaſien umzugeſtalten ſind alſo in Lehr
plan und Lehrziel vollſtändig miteinander übereinſtimmen Dem
Eintritt in Quarta ſteht demnach in wechſelſeitiger Beziehung
nicht das geringſte mehr im Wege

j Jena 11 April Der Vorſchuß und Sparverein
in Weimar erzielte im vorigen Geſchäftsjahre einen Geſchäfts
umſatz von 29,557,643 M 28 Pf Der Reingewinn beträgt
38,181 das Stammkgpital 10,990 die Stammantheile
der Mitglieder 346,853 der Reſervefonds 52,289 die
eingezahlten Spareinlagen 208,779 M die eingezahlten Darlehen
2,336,364 M Die Zahl der Mitglieder betrug am 31 Dec
1881 1070

Nienburg a/S 12 April Wie wohlorganiſirt unſere frei
willige Feuerwehr iſt zeigte ſich in voriger Woche als eine
drohende Feuersgefahr eine Alarmirung veranlaßte Schon wenige
Minuten nach der Meldung war die Spritze unterwegs Glück
licherweiſe war die Gefahr keine erhebliche ſo daß die Feuerwehr
nicht in Action zu treten brauchte

will Sie nicht lange ſtören wünſche nur einige Fragen an
Sie zu richten Wir ſprachen vor einiger Zeit über den
ungariſchen Baron Teleki Sie werden ſich wohl noch er
innern er hatte mir einen Beſuch gemacht ich glaubte ihn
erwidern zu müſſen

Sie haben es nicht gethan
Nein Gott ſei Dank hatte in den erſten Tagen keine Zeit

dann war meine Frau nicht disponirt und allein wollte ich
den Beſuch nicht machen Aber Sie und Herr von Wedel
haben viel in dem Hauſe verkehrt und man behauptet jetzt es
ſei eine Spielhölle geweſen

Die Wangen Brunos färbten ſich dunkler er fühlte den
Vorwurf der in dieſen Worten lag

Darf ich fragen wer dies behauptet hat erwiderte erohne ſeine Enlruſtung zu verhehlen

Na einen Namen kann ich nicht nennen Sie wiſſen ja
wie ſolche Behauptungen hingeworfen aufgefangen und weiter

verbreitet werden So lange im Salon des ungariſchen Ba
rons geſpielt wurde nannte man es eine noble Paſſion und
es fiel keinem Menſchen ein Notiz davon zu nehmen nun
aber der Baron ſich als ehemaliger Kammerdiener als Aben
teurer und Verbrecher entpuppt hat fallen natürlich Alle
über ihn her Und da iſt es mir nicht lieb daß einige von
ded Officieren mit dieſem Manne zugleich genannt

e

Und wo dies geſchehen ſollte da werden dieſe Officiere
ihre Ehre vor boshafter Verleumdung zu wahren wiſſen,
unterbrach Bruno ihn mit ſcharfer Betonung Wir haben
uns nichts vorzuwerfen ſind wir durch den Schein getäuſcht

worden ſo iſt es Andern nicht beſſer ergangen und ich kenne
Viele die ſich ebenfalls durch dieſen Schein blenden ließen
und nichts ſehnlicher wünſchten als der ſchönen Baroneſſe
ihre Aufwartung machen zu dürfen Eine Spielhölle war
der Salon des Baron Teleki nicht es iſt allerdings dort ge
ſpielt worden aber nicht höher und vielleicht noch nicht ſo
hoch wie es in unſerem Caſino geſchieht und was mich und
Herrn von Wedell ſpeciell betrifft ſo haben wir uns nur in
ſehr engen Grenzen daran betheiligt

Na na das Gerücht übertreibt ja immer knurrte der
Major während er mit der Hand über ſeine wettergebräunte
Stirn fuhr Man ſagt auch die beiden Herreu ſeien geſtern
Abend bei der Verhaftung der Baroneſſe zugegen geweſen

Das iſt wahr und ich wüßte nicht welcher Vorwurf uns
daraus gemacht werden könnte Wir hatten in dem Hauſe
Gaſtfreundſchaft genoſſen dies verpflichtete uns der Dame in

em Unglück zur Seite zu ſtehen überdies wollten wir au
bſchied von ihr nehmen da ſie heute abzureiſen begbſichtigte

Jch denke dieſe Erklärungen werden genügen um unſere Be
7 zu jenen Leuten zu rechtfertigen vorausgeſetzt daß

eine Rechtfertigung von uns gefordert werden ſollte

Vermiſchtes
ſNihiliſtiſche Galanterie Die bekannte SchauſpielerinFräulein en ſollte während der Krönungstage am Deutſchen

Theater in Moskau gaſtiren und durch die Blätter wanderte
die Mittheilung daß ſie ſich durch die glänzenden pecuniären
Anerbietungen zur Annahme des Gaſtſpielantrages hätte be
wegen laſſen Kurz darauf erhielt nun Fräulein Barkany einen
anonymen Brief aus Moskau in welchem ſie gewarnt wurde
das Gaſtſpiel anzutreten da vielfach in dieſer Stadt angelegte
Minen auch ihr Leben gefährden könnten Fräulein Barkany
ſchenkte dieſen Mittheilungen jedoch keine Beachtung Als aber S
die telegraphiſchen Berichte von aufgefundenen Minen in Moskau
thatſächlich zu melden wußten ward ſie andrer Meinung und iſt
nun feſt überzeugt daß ihr ein theaterfreundlicher Nihiliſt die
Warnung hat zukommen laſſen

Der Kampf gegen die Trunkſucht wird in Rußland gegen
wärtig mit großer Energie geführt ob mit Erfolg wird die
Zukunft lehren Um durſtigen Seelen auf der in dieſem Jahre
zu eröffnenden Ausſtellung in Moskau keine Gelegenheit zu geben
ſich einen Rauſch zu holen hat das Ausſtellungscomite be
ſchloſſen in dem Ausſtellungsrayon nur Milch ſchenken zu laſſen
Wem die fromme Denkart abgeht Milch zu trinken der fällt
dem Traktirſchik Traiteur Lopaſchewmin die Hände der ein
Monopol erhalten hat Speiſen und Getränke zu verabfolgen
von den letzteren darf er jedoch nur Bier aus der Brauerei
Trochgorni in Moskau verzapfen Dafür hat Lopaſchew 15,000
Rubel von der Brauereidirection erhalten ſchenkt er auch nur
ein Glas Bier von einer anderen Brauerei ſo hat er 10,000
Rubel Conventionalſtrafe zu zahlen Als im vorigen Jahre die
Ausſtellung bis auf dieſen Sommer verſchoben werden mußte
erhielt Lopaſchew 16,000 Rubel Schmerzensgeld Unter der
Moskauer Bevölkerung herrſcht ob des Milchdekrets und des
Lopaſchew ſchen Monopols große Entrüſtung

XF s

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 13 bis 14 April

Stadt Hamburg Gymnaſiallehrer Dr Danker m Frau a
Kaſſel Rentier Springmann u Frau v Ziegler m Mutter a
Dresden otud agr Conſtantin a Genf Dr med Gygas m Sohn
g Wiesbaden Major d 27 Rgts v Lukowitz a Magdeburg
Prof Schönlank u Verlagsbuchhdlr Reiß a Berlin Fabrikant
Knorr a Zerbſt Kaufleute Stadthagen Falke u Zarek a Berlin
Wolfahrt a Leipzig Engelking a Aachen Müller a Hannover
Auguſtin a Lauban Herker a Halberſtadt

Kronprinz San R Wohlfahrt a Neuſtadt Amtm Matthai
a Stargard Lehrerinnen Frl Kölling u Frl Koller a Erfurt
Prof Jacoby a Köln Prof Nitzſche a Wien Rentier Brom
berger a Altenburg Jnſp Wickede a Holſtein Landw Hamm
a Marienwerder stud agr Kaulen a Chemnitz Refer Arnoldi
a Hottbus Kaufleute Gierlichs a Elberfeld Lehmann u Siegen
a Berlin Reichenbach a Merſeburg Hochgürtel a Magdeburg
Wrede a Halberſtadt Keller a Halberſtadt Lampertz a Gleiwitz
Dehne a Dorn

Stadt Zürich RealſchulOberlehrer Fruchtenbach Heſſe
a Glauchau Jnſp Fiebiger a Leipzig Gutsbeſ Gröbler m
Gem Wienecke a Böhmen Pferdehändler Roſenthal a Poſen
Zimmermſtr Heinrich a Mühlhauſen stud med Mutzbach aJena Refer Steinhagen Teutſch a Leipzig Landwirth Olden
burg a Schönberg Kaufleute Lewandowsky a Berlin Heine
mann Klaeber a Magdeburg Schmetzer a Kempten Gebr
Lichtenberg a Köln Graßmann a Hamburg Neumann a
Hannover

Goldene Kugel Pract Arzt Dr Juergens m Gem a
Stettin Fabrik Schollmeyer m Gem a Halberſtadt Baron
v Scheven a Berlin stud theol Bratka a Badlutowa Schleſien
stud jur Knapp a Breslau Pfarrer Schenk a Sodendorf Frau
Kaufm Cichorius a Grimma Arzt Dr Penfeld a Erlangen
Privatarzt Dr Stoy a Jena Rentier Zabel a Dortmund
abrik Baer a Mainz Jngen Fiſcher a Koburg Kaufleute

Schneider m Gem Paradies Bernhardt u Frank a Berlin
Loeſer a Gotha Berthold a Leipzig Landmann a FürthVogel a Dresden Mühlbein a gerbſt i Anh Boßdorf a Ober

ſchleſien Halle a Heſſen Macher a Friedeburg Bunge a
Marienbad

Ruſſiſcher Hof Lieut v Wittendorf a Hannover Geh R
v Giſeke a Meiningen Oberlehrer Maenß a Magdeburg Frau

Baronin v Hanfſtein m Frl Tochter u Bed a Haſſelberg
Geh Räthin Frau Schwarzrode a Stuttgart Kaufleute Henzel
m Sohn a Heiligenſtadt Froſch a Danzig Schmid a Hörter
Glocke a Magdeburg Hellinger a Nordhauſen Zietzel a
Rathenow Müllner a Leipzig Bruhnert a Marburg Düber
lesky a Wien

Goldener Ring Fabrik Laſer a Hagen Landw Wolff a
Ludwigsluſt Baumſtr Baumbach a Danzig stud med Schöllner
a Göttingen Fabrikbeſ Reinſtein a Berlin Oekon Lehmann m
Gem a Arnſtadt Kaufleute Behrend a Dresden Dobert aMagdeburg André a Rathenow Kappenberg a Oſterode a/H

alomon u Borchardt a Berlin Berger a Hannover Wenzel
a Halberſtadt Schöttler m Sohn a Straßburg

Stadt Berlin Rentier Wiedemann a Hirſchfeld Oberlehrer
Büchtemann Gymn Lehrer Meyer u Prof Biechter a Berlin
Amtsrichter Brauchfeld a Leipzig Amtsrichter SchwartzDoch a
Freiburg i/Sachſen Prof Hebemann a München Paſtor Fiſcher
a Mühlhauſen Kaufleute Engel a Ebingen Fleiſcher a Alten
burg Hahn a Torgau Weidhaas a Meerane Velten a Mainz
Rieſter a Oldenburg

Preußiſcher Hof Rittergutsbeſ Goradze u Sohn a Czyſte
Gutsbeſitzer Lorenzen a Refrör Kartograph Welker a Berlin
Fabrikbeſ Kunze a Mecklenburg Mackfordt a Küſtrin Kaufm
Möller a Berlin

Abfahrt der Eisenbahnzige von Halle

Abd Nehtsnach Vm Vm Vm Nm w Nm Abd Abd r
8 1Leipzig 440 of es 340 s 550 715 105g

Magdeburg 5 729f II I5 310 S 220f 1068
Nordh Kassoel 510 9 11 0 2 7202 1020 1049 b
Cottbus Guben

Posen Soraun 8 Ig zBreslau via

Sorau Sagan 8 lzgtThüringen 545 758f 1016 1146 1 z 6z 95 11
Berlin Bitterf 435 8 2 587 6 9Aschersloben 85 1I1135 328 326

a Fahrt nur bis Löeinefelds
o Fahrt nur bis Finsterwalde

Ankunft der FEisenbahnzüge im M alle

b Fahrt nur bis Nordhausev

von Vm Vm Vm Nm Nm Nw V Aba Aba Vehts
10Leipzig o u Ia 261 s 534 846 916 12

Magdeburg 7 ar 965 I126 320 56f 656 S 10
Nordh Kassel 7 7gg 935 Il10 5 653856 10 b
Cottbus Guben

Posen Sorau 7190 la ofBreslau Via

Sorau sagan III oftThüringen 428 T721 1037 I y7 S 531 St 1051
Berlin Bitterf 441 14 106 1134 n 543 10x8
Aschersleben T715 10 I118 530 810

a Kommt von Nordhausen b Kommt von Leinefelde
c Kommt von PFalkenberg

sgohnellzug II Klaese Schnellzug I III Klasso

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus tä r zweimal 1 Fahrt Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in So münde

75 Uhr früh Rückfahrt von Salzmünde S Uhr früh Ankunftſiet 10 un rig 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft
in Salzmünde 48 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 58
Uhr abends Ankunft hier 712 Uhr abends

Nach Lauchſtädt und Schafftädt Poſtomnibus h ein
mal Abfahrt 3 r Nachm Ankunft in Schafſtädt 6 Uhr Abends
Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 730 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt
Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle

7 Uhr Nachm 1 6 und 88 Uhr
Von Giebichenſtein nach Halle Vorm 7 Uhr Nachm

1 und 3 Uhr Abends 6 und 9 Uhr
on e nach Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Nachw

2 und 4 Uhr Abends 7 und 10 Uhr

Vorm

e e e e eDer Major wiegte mit ernſter Miene das eckige Haupt er
mochte dieſes energiſche Zurückweiſen ſeiner Vorwürfe wohl
nicht erwartet haben

Davon kann ja keine Rede ſein ſo lange keine beſtimmte
Anklage erhoben wird, ſagte er Unangenehm iſt es freilich
daß die Herren ſo eng mit dieſen Leuten liirt waren aber
77 iſt nun einmal geſchehen und es läßt ſich nicht mehr
ändern

Und Sie würden eenfalls dieſem Schickſal nicht entgangen
ſein wenn Sie den Beſuch erwidert hätten

Mohrenelement das könnte mir noch fehlen Habe ohne
dies Aerger genug zweifelhaften Exiſtenzen halte ich mich prin
cipiell fern Na ich werde mich auf Jhre Erklärungen be
rufen wenn ſolche Gerüchte noch einmal auftauchen wünſche
nur daß die Herren nicht in die Nothwendigkeit verſetzt wer
den öffentlich gegen die Mörderin zeugen zu müſſen

Dazu können wir nicht gezwungen werden
Wollen s hoffen unter allen Umſtänden muß es verhütet

werden Sergeant Kramer war heute Morgen auch bei mir
er will das Dienſtmädchen Teleki s heirathen

Er war mit ihr ſchon verlobt ehe ſie in die Dienſte
Teleki s eintrat

So ſo na ich werde Erkundigungen über die Perſon ein
ziehen und von ihrem Ausfall wird es natürlich abhängen ob
er den Conſens zur Heirath erhält Apropos wie ſieht s
mit dem verſchwundenen Document aus Hat es ſich wieder
gefunden oder ruht noch immer ein Schatten auf der Ehre
unſerer Soldaten

Beide Fragen muß ich verneinen, erwiderte Bruno
Comteſſe Cecile von Montbeliard die ich ſeit einer Stunde

meine Braut nenne verzichtet auf alle weiteren Nachforſchungen
ſeitdem ſie die Ueberzeugung erlangt hat daß jenes Document
von einem ihrer eigenen Diener geraubt wurde und für ſie
unrettbar verloren iſt

Der Major der fich bereits erhoben hatte um Abſchied zu
nehmen blickte ihn mit wachſendem Erſtaunen an

Was Mohrenelement habe ich recht gehört fragte er
Die franzöſiſche Gräfin nannten Sie Jhre Braut

Vor einer Stunde habe ich mich mit ihr verlobt
Gratulire Sapperment wer hätte das an jenem Morgen

gedacht als Sie uns in der Weinſtube die Geſchichte von dem
Ueberfall erzählten Wohl eine glänzende Partie wie

Nicht in dem Sinne wie Sie es meinen Herr Oberſt
wachtmeiſter ich ſagte Jhnen ſchon daß das väterliche Erbe
für meine Braut verloren ſei Dieſer Verluſt aber be

ch reitet uns keinen Kummer mein eigenes Vermögen iſt ja groß
genug

e freilich wer ſo gut ſituirt iſt wie Sie es ſind
hat ja nicht nöthig auf eine reiche Mitgift zu ſehen knurrte
der Major und aus vem Klange ſeiner harten trockenen

Stimme ſprach unverkennbarer Neid Bitte empfehlen
Sie mich Jhren Damen und der Frau Generalin ganz be
ſonders darf man die Verlobung weiter berichten

Jch habe keine Veranlaſſung ein Geheimniß daraus zu
machener Dieſe überraſchende Neuigkeit wird die Affaire Teleki

wohl in den Hintergrund drängen und ich verhehle Jhnen
nicht daß dies ſehr wünſchenswerth wäre Auf Wiederſehen
beſter Rittmeiſter

Bruno blickte gedankenvoll auf die Thüre hinter der ſein
Vorgeſetzter verſchwunden war J

Er hat Recht, ſagte er ſpöttiſch es iſt eine häßliche Ge
ſchichte und die böſen Zungen werden ihre Freude daran
finden Wedel und mich mit ihr in Verbindung zu bringen
Man muß ſie in anderer Weiſe beſchäftigen und ſollten ſie
trotzdem bah was kümmert mich das Gerede mein Glückſoll es mir nicht trüben Er wollte zu ſeiner Braut zurück
kehren als der Burſche abermals Beſuch anmeldete gleich
darauf trat Reinhold Garbe ein

Jch muß noch einmal Jhre Vermittelung in Anſpruch
nehmen, ſagte der Schreiber im Hotel Royal wurde mir
geſagt Comteſſe von Montbeliard befinde ſich bei Jhnen
und die Angelegenheit die mich herbeiführt duldet keinen

Aufſchub
Sie ſind unermüdlich, ſcherzte Bruno aber ich glaube

Sie könnten jede weitere Mühe ſich erſparen
Jetzt wo ich dem Ziele ſo nahe bin daß ich nur die Hand

auszuſtrecken brauche um es zu erfaſſen fragte Garbe die
Brauen hoch emporziehend Das darf Niemand verlangen
ich werde mein Werk vollenden und dann erſt an die wohl
verdiente Ruhe denken Jch weiß nun wer das Document
beſitzt

Dutour
Ganz recht Wie nahm er die Anklage auf
Trotzig Er leugnete und berief ſich auf ſeine langjährigen

treuen Dienſte Jch kann nicht leugnen daß er ſich ſehr ge
ſchickt vertheidigte und ich finde es ſehr begreiflich daß die
Comteſſe ihm Glauben ſchenkte zumal jeder Beweis für die
Anklage fehlte

Und nach dieſer Vertheidigung begab er ſich ſofort in den
u zum Chevalier um ihm das Document an
ubieten

Wiſſen Sie das beſtimmt fragte Bruno überraſcht
Jch ſah ihn ins Hotel hineingehen
Aber daß er dem Chevalier das Document angeboten

hat
Das hat dieſer Herr ſelbſt mir verrathen Freilich geſchab

dies nicht mit dürren Worten aber aus ſeinen Aeußerungen
konnte ich es mit Sicherheit entnehmen
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Berliner Vörſe 14 April
preuß u Deutſche Fonds
Deutſche Reichs Anl

preuß conſol St A
do do doStaatsSchuldſch

Staats Pr Anl 1855
Berl St Obl 76 78r
Oſtpreuß Prov Obl
Provinzial Pfandbriefe

101,25 bz
104,50 bzG
101,50 G

98,90 bz
143,90 bz
102,75 bz

Landſch Central 4 101,00 B
Poſenſche neue 4 100,30 G
Sächſiſche u eRentenBriefe

Pommerſche 4 100,60 G
Poſenſche 4 100,80 bz
Preußiſche 4 10060 G
Sächſiſche 4 101,00 BSchlefiſche 4 101,00 B
Bad Präm Anl 1867 4 132,60 B
do 35 Fl Obligat 212 0 B

Bayer Präm Anl 4 131,00 kz
Braunſchw 20 Thlr L 98,40 bz
Bremer conſol Anl 4 101,00 B
gölnMind Pr Sch 34 128,60 bz
Hamburg Staatsrente 34 89,00 B
Meininger Looſe 27,25 BOldenbg 40 Thlr L 3 150,00 B
Sächſ Staats Anleihe 4
do Rente 3 380,25bz

In und ausländiſche
Hypoth Pfandbr

AnhaltDeſſauer Pfob 5 104,50 G
Gothaer Präm Pfdb J 5 120,40 bz

do do II 5 117,90 bzB
Hamb Hyp Bk Pfob 4 96,40 bz
Pr Bder H Pfdb unkd 5 110,25 G

do Ser III 5 101,60 bzB
do 4 97,25 bzPreuß Centb unkd 5 112,50 G

Preuß Hypoth III IV V 5 100,00 bzG
Kuſſ Bodencred Pfob 5 82,20 bzG
do Centrbodener Pfd 5 72,10 G

Ausländiſche Staats u
Comm Papiere

Jtalieniſche Rente 5 90,10 B
Heſterr Papier Rente 44 65,10 G

do SilberRente 44 66,00 bz
do GoldRente 4 80,50 bzG
do Tredit 1858 342,50 G
do 1860er Looſe 5 121,75 bz
do 1864er Looſe 324,00 B

Rumän StaatsRente
do fund Rente

Rufſ Engl A de 1871
do 77 SSt à 20
do 1880 Ro 125
do OrientAnl II
do Pr Anl de 1864
do do de 1866

Ungar Gold Rente

do do
Jn u ausl Eiſenb St

u St Prior Actien
AltonaKiel
Bergiſch Märkiſche
Berlin Anhalt

do Dresden
do Görlitz
do Hamburg
do Stettin

Bresl Schw Freib
Buſchtèhrader Lit B
Dortm Gron Enſch
Halle SorauGuben
Märkiſch Poſen
Mainz Ludwigshafen
Niederſchl Märk gar
Nordhauſen Erfurter
Oberſchl Lit A O D E

do Lit B
OelsGneſen
Oſtpreuß Südbahn
PoſenCreuzburg
Rechte OderUfer
Rheiniſche abgeſt

do neue 70950
do Lit B 490 gar abg

RheinNahebahn
Ruſſ St gar Ro 125
do Südweſtbahn

Starg Poſener gar
Thüringer

do B gar
do G gar

WarſchauWien
Werrabahn

Stamm Prior Actien
Berlin Dresden
BerlinGörlitz
Halle Sorau Gub
Märkiſch Poſen
Magdeb Halb Lit B

do Lit O
Marienb Mlawka
Nordhauſen Erfurt

Ccoursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 14 Avril I882

102,60 B
95,00 bz
86,40 bzB
89,40 bz
71,50 bz
57,75 bzG
142 25 bz
138,00 bzG
101,90 bzG
76,00 bzG

208,00 bz
125,60 bz
150,90 bz
17,75 bzG
36,00 G
334,50 bz
117,30 bz
98,00 bzB
73,60 bz
54 80 bzG
29,10 bz
37,90 B
99,90 bzG
100,8 b
27,75 bz
246,80 bz
190,00 bzG
16,80 bz
67,25 bz
18,89 G
175,00 bz
162,90 bzB
161,50 bzB
100,75 b G
19,00 G
129 25 bzG

M

h

60,60 G
4 103,20 bzB

4 214,60 bzG
4 1101,75 B
44 113,80 bz

4 228,90 bz
4 389,10 bz

5 44,80 bzG
5 100,10 bzG
5 33,90 bzG
5 118,80 byG
3

5 126,75 bzG

OelsGneſen 5 53,90 bzOſtpreuß Südbahn 5 100,25 bzG
PoſenCreuzburg 5 172,75 J
Rechte OderUfer 5 172,00 bzG
Saglbahn 5 74,5 63Weimar Gera 5 39,80 b G

Bank Actien

Aachener Disconto 96,30 G
Berl Handelsgeſellſchaft 113 50 bzG
do Makler Verein 155,75 bzG

Braunſchweiger Bank 99,40 B
do Credit 105,50 BBresl Disc Friedthl 90,50 bz

Coburger Credit 85,50 bz
Darmſtädter Bank 160,40 bzG

do Zettelbank 108 00 G
Defſſauer Landesbank 118,50 bzG
Deutſche Bank abg 156,50 bz

do do junge 151,40 bz
Disconto Command 208 90 bz Ge

108,75 bzG
97,00 bzB

n i

Braunuſch Eiſenb Prt
Bresl Schw Frb G 4 103,00 bzB

do do H 4j 103,00 BCölnMinden IV 4 100,50 G
do VI 44 104,80 b G

4do VII 103,0 bHalleSoranu v St g 44 103,60 bz
Magd Hlberſt de 1866 41 102,90 bzG

do Leipzig A 44 104,80 B
do do B 4 100,60 B
do Wittenberge 3 84,50 G

MainzLudw gar env 44 102,90 B
do 1878r II 5 106,00 bzB
do 455,76 VNiederſchl Mrk I 4Oberſchleſ gar Lit B 34 94,00 B

do 43 gar Lit H 44 103,70 bzG
do Em v 73 4do do 79 44 10 ,40 bzdo 80 45 104,00 bzV

45 103,60 bz
45 103,20 bz

103,70 bzB

do

Rechte OderUfer
Rheiniſche III E
RheinNaheb gar I II 44EffectenMaklerbank 135,25 bzG

Geraer Ban 97,75 bzBGothaer Privatbank 121,00 bz
Hannöverſche Bank 108,00 bzG
Königsbg Vereinsbank 93,75 G
Leipziger Credit 188,25 G

do Disconto 113 69 bzG
Magdebg Privatbank 115,75 b
Meininger Credit 90,75 b G
Norddtſch Grund Creditb 47,75 G
Oeſterr Cred Anſt 570,50 bz
Preuß Bodenered Anſt 111,25 bzG

do Centralbodenered 121,00 bzB
do Hyp Actienbank 4 83 00 bzG

Reichsbank Antheile 44 148,50 bzG
Sächſiſche Bank 4 122,60 bzG
Schaffh BankVerein 4 86,50 G
Schleſ BankVerein 4 109,10 bzG
Vereinsbank Berlin 4 115,50 bzG
Weimariſche Bank 4 98,50 bzG
Weſtphäliſche Bank 4 99,50 bzB

EiſenbahnPrior Act
und Obligationen

Berg Märk III A 34 g 34 93,50 B
do do VI 104,30 bzBdo do VII env 45 103,00
do do IX 5 106,00 bzGdo Nordbahn 44 102,90 G
BerlinAnhalt 45103,00 bzBerlin Dresden gar 45 103,70 bz
BerlinGörlitz eonv 45 102,90 bzG
Berlin Hamburg III env 44 103 25 B

Berl Ptsd Magd D 44 103,80 b
Berl Stet gar 4106 ,80 G

JnduſtriePapiere
Berg Märk Bergw 4 24,10 bzG
Ber Bazar e 4Bonifacius 4 565,00 bzG
Cröllwitzer PapierFbr 4 170,00 B
Deſſauer Ga sDiſch AsphaltGeſ 4 75,00
Donnersmarckhütte 4 58,00 bzG
Dortm St Pr Lit A 6 94,10 bz
Eilenburger Kattun 4 42,00 GGelſenkirchen Brgw 1 125,00 bzG
Glauzig Zucker Fabr 4 838 75 b
Halleſche Maſchinenfabrik 4 222 50 b G
Hörder Bergwerk 4 61,00 b G
Körbisdorf Zucker Fabr 4 170,50 G
Krupp Partial Obl 5 I111,90 B
Leopoldshaller Verein 4 124 00 bzG
Louiſe Tiefban 4 35 30 b G
Neuß Wagen Fabr 4 30,00 bzG
Oelheim Petroleum 4 89 00 b
PaſſageActienGeſ 4 30,00 bzG
Sächſ Gußſt Döhlen 4 61,090 G

do Maſch Hartmann 4 124 25 bzG
do Thür Braunk 4 110,00 bzG
do do St Pr 5 115,50 bzG

Union Tabak 4 47,00 bzG
Voigt Winde Gummi 4 116,90 bzG
Volpi Schlüter Gum 4 99,75 B
Wöhlert Maſchinen Obl 5 16,75 bzG
Wurm Revier 4 48,40 B
Zeitz Maſch Schaede 4 134,00 G

Wechſelcours
Amſterdam 100 fl 8 T 169,85 bz
Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 80,90 B
London 1 Lſtrl 8 T 20,445 bz
Paris 100 fr 8 T 80,95 bz
Wien öſter W 100 fl 8 T 170,25 bz
Petersburg 100 SR 3 W 206,00 bz

Disconto Berlin Wechſel 400
Lombard 5040

Gold Silber und Banknoten
Souvereignes 20,88 bzG
Engl Banknoten

Napoleondor 16,22 GDollar
Jmperials
Franz Banknoten 81,05 bzG
Oeſterr Banknoten 170,40 bz

do Silbergulden
Ruff Banknoten 207,15 b

Thüringer J Serie 4 100,25 G
do IV Serie 44 103,25 Gdo VI Serie 45 108 25 G

DurxBodenbach II 5 86,40 b G
do III 103,25 GDurPrag fr 79,40 bzGGaliz Karl Ludwigsb 44 85,25 d G

KaſchauOderberg 5 82,50 bzG
do Gold 5 97,99 bz

Kronprinz Rudolph 72 5 85100 G
LembergCzernow IV 5 80,80 b
Oeſt Franz Stb alte 3 382,00 bzG

do do 1874 3 372,00 bz
do Ergz Netz neue 5 359,60 b

Oeſterr Rordweſtbahn 5 87,80 bzG
do 1874r Gold Pr 5 105,10 G

Südöſtl Bahn Lomb 3 283,00 bzGdo Oblig 5 101 00 b G
Ungar Gal Nordoſtb 5 78,00 bzB

do do Gold 5 95,25 bzG
do Oſtbahn I 5 7800 bzB
do do II 5 94,30 bz

CharkowAzow 5 93,25 GJwangor Dombrowo 44 81,75 bzG
KozlowWoroneſch 5 96,10 b
Kursk Kiew 5538 ,75 bzG
MoscoRjäſan 5 101,50 G

do Swolensk 5 94,40 bz
RjäſanKozlow 5 099,40 b G
Rufſ Nicolai Oblig 4 76,10 G
SchujaJvanowo 5 93,00 bzG
Warſchau Wien IV 5 102,50 G

do 5 102,50 GZarskoeSelo 5 60 20 bz

Ah Hall St Obl v 1867
83 do do v 1818
490 Pfandbr d Prov Sachſen

Sächſ Prov Oblig
0

4 Mansf Gewerkſch Obl
40 Unſtrut Regul Oblig
58/0 Hall Zuckerſ Anl
59 Hyp Anl d Zf Körbisd
50 Hyp Anl der Cröllwitzer

Act Pap Fabr
Hall Bankvereins Aktien
Hall Zucker Sied Akt
Zuckerfabrik Körbisdorf
Zuckerfabrik Glauzig
St A S Th Braunk V

100,25
96

100,25

100,25
100,56
99,90
92,50
102

103
143,50

O S

109

Angel Geſucht

StammpPrioritäten derſ

Dörſt Rtm Bkhl J Akt

Stamm Prioritäten derſ
Akt d Cröllw Akt P F

Hall Maſchinenfabrik
Att Malz F Cönnern

Akt MalzF Landsberg
Eilenb Katt Man Akt

PackhofsAktien

Die Courſe der mit bezeichneten Effelten verſtehen fich pro Stück
J

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß unter dem

Rindviehbeſtande der Oekonomie der Halle ſchen e e in
dem G
die Lungenſeuche ausgebrochen iſt

Halle a/S den 13 April 1882

1 Zuckerrübenſamen
2 Futterrübenſamen

Die Samen ſind von eigener Er

St Akt W Weißenf G

Naumburger Braunk Actien
Hall Brauerei Mich u Co

Zeitzer Maſch Akt Schäde 1

Kure d Bruck Niet Bgb V

Vereinigte Th St Aect
St Prior

1 Angeb Geſucht

115
153
40,50

C
hl lsei

ſt l

S

zundſtück am Böllbergerweg 39 im ſogenannten Ochſenſtalle

Die PolizeiVerwaltung
Zuckerrüben und Fukkerrübenſamen Oferte

goldgelbe Walzen

in Morl und in größeren und kleineren Poſten entweder von
von Th Emphinger Halle a e

S

den gangbarften Sorten unter
arantie Preiſe nach Conjunctur

à Ctr 44rothe Pfahl u rothe RieſeFlaſch 40
nte des Herrn Rittergutsbeſ Dippe

emſelben oder
Dachritzgaſſe 7 zu beziehen

och
e Chocolade Cacao

Fr Wernicke

empfehlen in Originalpackung in

Halle O Peter Conditor
Gust Preiser Bühben

Gustav
Kühlemann Ph EderLeipzigerstr M Waltsgott Haacke Hennig Conditorei

Sohlesis cher

Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniss dass nur diejenigen Flaschen
unsern durch seine heilkräftigen Wirkungen berühmten Oberbrunnen
enthalte

Salzhrunn
welche am Verschluss mit dem fürstlichen Brunnensiegel vergehen sind

Fürstlich Pless sehe Brunnen Inspection

Das ſeit vielen Jahren rühmlichſt bekannte echte
Ringelhardt 6löckner sche Wund Zug und

Heilpflaster

mit Stempel M Ringelhardt
und dex Schutzmarke

den bekannten Apotheken
Schutzmarke ſchützt vo

auf den Schachteln iſt zu
S beziehen à 25 und 50 4 aus

Zeugniſſe liegen daſelbſt aus
r dem nachgeahmten Pflaſter

Obige

Gammerdütte

I fabrikation mit

Ziegelei Verkauf
Unterzeichneter beabſichtigt ſeine bei

Ammendorſ 1 Stunde von Halle a/S
gelegene Ziegelei mit 30 Morgen beſtem
Lehmlager 2 Caſſeler Oefen ca 100,000
Ziegelbretter nebſt neuem Schuppen in
flottem Betriebe Production 1 Million
bei gutem Abſatz preiswerth zu verkaufen
Anzahlung oder der Kaufſnmme
Reſtkaufgelder zu 400 unkündbar nach
Uebereinkommen Poſt und Bahn
ſtation Ammendorf

Franz Gaudich
HausVerkauf

Ein in der Mitte hieſiger Stadt an
der Hauptſtraße belegenes ſehr geräu
miges und in beſtem Zuſtande befind
liches Wohnhaus mit daran liegendem
Obſt und Gemüſegarten ſowie auch

Morgen gutem unmittelbar dahinter
liegendem Ackerland iſt preiswerth und
unter günſtigen Bedingungen zu verk
Das Grundſtück eignet ſich zu jedem
Geſchäftsbetriebe insbeſondern zur An
lage einer Bäckerei auch können 3000
zur erſten Grundſchuld daran ſtehen
bleiben Nähere Auskunft ertheilt

Bibra Julius Stock
Galthofs Perkauf

Der zu Mühlhauſen i Th belegene
ſeit länger denn 50 Jahre im Betriebe
befindliche ſehr frequente Gaſthof

zur grünen Linde
mit 14 Logirzimmern Stallung für ca
100 Pferde Oekonomie Gebäuden
Scheuern 2c ſehr guten Kellern ſämmt
liche Gebäude befinden ſich im beſten
baulichen Zuſtande Fremde können 30
bis 40nächtlich logiren ſoll erbthei
lungshalber

Dienstag den 18 April
Nachmittags 2 Uhr

in der Linde ſelbſt öffentlich meiſtbietend
verkauft werden Jeder Bieter hat vor
Beginn des Verkaufs Termins 600
zu deponiren Näheres durch
J G Ehrhardt Mühlhauſeni/Th

Ein Haus mit ſchönem Garten
Umſt h preisw zu verkaufen Zu er
fragen Gütchenſtr 2 b Lutscher

Mühlen Verkauf
Wegen Todesfall des Beſitzers ſoll

ein freundliches gutes Waſſermühlen
Grundſtück in der Nähe Sanger
hauſens preiswürdig mit 2000 Thlr
Anzahlung verkauft werden Gefl
Nachfragen ſind unter L R 32 poſt
lagernd Wallhauſen niederzulegen

Theilhaber Geſuch
Zur Anlage einer Friſchhütte

in hieſiger Saal
gegend für Stabeiſen und

Blankſchmiede
verbunden ſucht ein Harzer Hüttemann
einen Kapitaliſten Offerten sub
M P 290 befördert die Annoncen
Expedition Uansenstein Vogler

alle aS

ArxenFl

Parfums Dxotigues
eingeführt von

Rigaud Co
PARFUMFRIE VICTORIA
S re Vivienne Paris

Vlang Tlang de Nauille
DIE PERIE DER PARFDME

Champacca de Lahore
Angenehm und originell

Melati de Chine
Oiese 3 Specialitäten sind zu haben in

Pommade Pudoer

Oel Extraits
Seife Pau do toilette
Zu haben in Halle a/S bei

Helmbold c Oo

500 Marken
Kothe s Zahnwassor
FI 60 Pſ jemals wieder Zahn

schmerzen bekommt oder aus dem Munde
riecht

Joh George Kothe Nachf
H Gritters Berlin Prinzenstr 99

In Halle bei Oswald Nieder
mamm Poststr Oscar Ballin
Leipzigerstrasse 95 Georg Kreide
Scharrngasse 1 LöwenapotheKke
am Aarkt A O Werner Bern
burgerstrasse 31 und Albin Hentze
Schmeerstrasse 39

e

Sucharc
tenen

eheehe e

Dr Sprangersche
Magentropfen

empfohlen durch ärztliche Autoritäten
vorzüglich bei agenkrampf Mi

ine Kopfſchmerz Appetitloſig
eit Sodbrennen Skropheln b

Kindern Verſchleimung Hämor
rhoiden Hartleibigkeit überhaupt
allen Magen u Unterleibsleiden
ſind zu h in der EngelApotheke
in Halle Kleinſchmieden 9 Preis à
Fl 60 4 und 1 4

Ein Paar überzählige
Arbeitspferde

ſtehen zum Verkauf bei
F Zorn in Thaldorf b Gerbſtädt

i

J rm pz t o W cS

o cr

Aerztliches Gutachten
Jhren Malz Erxtract Huſt

NichtSchutzmarke habe ich ſpecie
r und empfehle ſelbigen al

iätetiſches Genuß mittel ſowohl bei
eatarrhaliſchen Affectionen d
Athmungs Organe als auch bei
chroniſchen entzündlichen
ſtänden der Lungen und des Kehl
kopfes bei anhaltendem quälen
den Huſtenreiz und beginnender Tu
bereuloſe
Dr med Michacelis pract Arzt
w aect d Flaſche I uz aramellen a Beutel 30

Zu haben in
richſtrbei M Waltsgott gr

Löbejün bei Emil Angermannm
Tennſtädt bei Jul Ortolph jr

TTSS ,ahdhdd S

J

e

Zu haben bei den Herren Rret
schneider e Schumann F
Schreyer Wilh Schubert und
A Rummel in Halle a8

h

Rauchtabake
Jn Poftſäcken von 10 Pfd zu 6

Rippentabak zu 4,50 ſowie Cigarren
à 100 Stück 50 8,00 50 1,00
4,50 100 verſendet franeo von 500 St

an e Nachnahme Nicht conveni
rende Waare nehme hereitwilligſt zurück

Die CigarenFabrik von

G Lietzmann
Erxleben bei Magdeburg



S

Der Concursmassen Ausverkauf
der J Werner ſchen Coneursmaſſe beſtehend ausTuchen BuckskKins und fertiser Herren und Knaben Garderobe
wird täglich fortgeſetzt Taxpreiſen im Laden

T grosse Ulrichstrasse Nr 56 Café PeterFriedrich NMaumann s Möbelfabrik und Magazin
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

W bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende ErinnerungBlume des isterthales
reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte augenehmem Geſchmack großer Haltbarkeit ver

ſendet in Gebinden von 25 50 und 100 Liter

Fürstliche Brauerei Köstritz
Von Dienstag den 18 d M

an ſteht wieder ein neuer Trans
port von 40 Stück I Claſſe
Ardenner u Däniſcher Arbeits

e hferden im leichten und ſchweren 9
Schlage bei uns zum Verkaufr Stetes Geschäftsprincip l

Strengste Reellität BilIisste Bedienung
S Grossmann Sohn

Töpkerplan 4 Valle a 5 Töpferplun 4
Riederländiſch AmerikaniſcheDampflchifffahrts Gelelll iſt

R Direete und regelmäßige Poſtdampfſchiffahrt zwiſchen

ausverkauft

Hingst Seholler
in Halle 95 Magdeburgerſtraße 45
fertigen in auf s Zweckmäßſtigſte eingerichteten Wertſatten

complette Bisonconstructionen
für Fabriken und h Speicher KellereienGewächshänſer e

gerner als langjährige Specialität

eiſerne Stallbauten J
ausgeführt in eiſernen Trägern Zchienen Zänlen e

Platten Roſetten Ankern iſernen Fenſtern

Gittern Krippen Raufen
in anerkannt fachgemater und billiger Weiſe

Grosses Lager in gämmtl Eisenbaumaterial

W Zahlreiche Referenzen

e

Mobiliar Verkauf
zur Massen Taxe

b PF RED r c
autFadrix n gr R mitten envel

Uefert e Arten n Ooronttoveem el

T T M Rotterdam J ew Vorkm III Le Z Se e AmsterdamBahnhof Strasse b D Comfortabele Einrichtungrung R I Fern 5 r anntz en amt Rotterd Abfahrtstehen nur neue elegan el in echt Riche echt otterdam uNussbaum echt Mahagoni und schwarz Abwechſelnd von Amſterdam Sonnabends v NewYork MittwochsVorvicht
blank und matt

zu folgenden Preisen zum Verkauf als echt muss b undmahag
ſournierte Kleider Schränke 2thürlg 10 Tolrx

Paſſagepreiſe ab Rotterdam und Amſterdam
11 Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 100

Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen der

echt museb und mah fourn RKettatellen mit rothen General Agent Ferdinand Gosewiseh in Leipzig Brühl M und dieDrell Feder Matratzen und Keflkissen 16 Thlr Augentlits Druik er Agenten Gebr Gosewisech Dresden Wilsdruffer traße 21b

echt mussb und mah ſourn Sofatische 28äuligThIrz echt nussb und n ahag Schreibsekretaire fein ausgele t
22 Thlr echt nussb u mah fourn Bücher und Silbersebränke Ver
tikow Galerie und Salonscbränke 2thürig geschweift 10 Thlr scht

nassb und mah fourn Waschtische mit echt Kar
rarischem Marmor s Thlr z echt nussb und mah fourn
Bäffets mit 3 Schränken echt Karrarischem Marmor und Spelseauszügen
desgl Cylinderbureaux mit Sitz und Stehbpulten 83 Thlr echt nussb,
und mah fourn Ausziehtische 70 Thlr ca 23 Meter hohe Trumeaux
in echt che echt Nessbaum echt Mahagovi und schwerz mit queck
silberbelegten Krystallgläsern P ilerspiegel in echt Nussb und Mabag

in der einzi e Patentirte Coptr
Apparat mittels BuchdruckfaDerſelbe liefert auf n ohne Preſſe
eine faſt unbeſchränkte Anzahl gleichſchar
fer tiefſchwarzer auch bunter unvergäng
licher Abzüge welche auch einzeln im ganzenWeltpoſtverein Portovergünſtigung genießen

Der Augenblicks Drucker läßt alle bisherigen Cop Apparate re vie Poly
an c a weit atte ſich v e eteſſe an Leiſtung ther eitpu r e aber an S ärfe der

pparate mit pwy re Fr 1 c

Nach Amerika
befördern mit großen eiſernen Dampfſchiffen für 120 110 100 und
90 Mark mit vollſtändiger Beköſtigung

ie ne n Auswanderungs Agenten
Robert enne in Halle a in Weißftenfels

eit und Bin Max Nenmann in Naumburg Julius Göpel in Eckartsberga
714 Thlr echt dNussb und Mabag Damensehreibtische höchst elegant em M 15 Nr 228400m q r Ja 215 Thlr desgl Spiel und Nähtische 5 und 6 Thlr Galon Frolsrer e r e 75 Z CASSELEB PFERDEMABKT 1008k 3

r 2 rgarnitaren mit ſ div Rips Ootelin und Modestorr ſofort gratis und z ren 3 en en S 2Hezügen 36 Thlr Salon Polstergarnituren in Zittau t Sahſen D 2 e h 1ſelnen Plüschbezügen 48 Thlr ganze Salon Mo Steuer Pammann S u DIETRICH ehbiliare hestehend in 10 Gegenständen mit ſeinstem a h h in e W
e e dPlüschbezug 90 Thlr echt eichene reich antique

gestochenesalon undSpeisezimmer Einrichtungen
als Büffets Pate Coulissentische zu 24 Personen Vert kow Servier
Spiel und feisetztische Herren Schreib undDiplomatentische Trumeuuxe e

Salon Einrichtungen im Schwarz Blank und Matt
wit ſeinstem französ Seiden Cotelinbezügen nebst
sämtlichem Zubehör Oelgemälde Kein Oeldruckmit Goldbaroque Rahmen 4 Thlr Regalateure mit 14tägigen gut
geb nden Werken 7 Thlr grosse 4etagige Bücher und Noten Etageren

3 Thlr Speisestühle wit gedrehten Säulen 2 Thlr u A mDer Verkauf ündet nur an Wochentagen Vor
mittags von 12 u 626006060000600 Von 6 Uhr statt

asirte
in allen Weiten ſowie alle Sorten Verbindun sſtü
Küchen Piſſoir u Cloſetbecken RinnenSaſerverſchiüße Schornſtein Aufſä ätze

Pferde u Jungviehkrippen Hundes beſte Qualität à Ctr O Pſag bet
urken Hermann Vösler 0 Stück in 10 verſchiedenen Farben mit Namen 7

10 100 Sorten 7
5

e Internationales ne
Patent Bureau

nun Berlin W
O T neuer Motor

PatentPrämiirt mit d höchſten Auszeichnungen
u A Goldene Staats Medaille Düsseldort 1880

Gold re Medaille Paris 188Pillieste a e Betrichbskraft
von 1 2 4 6 8 10 1 16 20 25 30 40 50 und mehr
Pferdekraft in circa 8000 Tauſend Exemplaren in Anwendung
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